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ANZEIGE

Kredit dürfte unumstritten sein
Mit der Sanierung undUmnutzung der SchulgebäudeAcherOst undNord endet das Bauprojekt AcherMitte.

Carmen Rogenmoser

Mittagstisch, schulergänzende
Betreuung, Deutsch als Zweit-
sprache, schulische Heilpäda-
gogik, Logopädie, Schulsozial-
arbeit, textiles Werken und der
Hausdienst:Alldas soll inUnter-
ägeri in Zukunft unter einem
DachPlatzhaben.Dafürwerden
die bestehenden Räume der
SchulhäuserAcherOstundNord
umgenutzt – für 2,76 Millionen
Franken. Miteingerechnet sind
auch Unterhaltsarbeiten an der
Fassade.DieStimmbürgerinnen
und Stimmbürger haben an der
kommenden Gemeindever-
sammlungvomMontag, 13.De-
zember (20Uhr, inderÄgerihal-
le), Gelegenheit, über das Kre-
ditbegehren abzustimmen.

Die Sanierung der Schulge-
bäude erfolgt imZugedesNeu-
baus Schulhaus Acher Mitte.
Die Bevölkerung hat sich im
November 2019 fürdas 17,7Mil-
lionen Franken teure Projekt
ausgesprochen. In der damali-
gen Abstimmungsvorlage war
die künftigeNutzungvonAcher
Ost und Nord für schulergän-
zendeBetreuungsangebote vor-
gesehen.

Das ortsansässigeArchitek-
turbüro Schumacherwurde be-

auftragt, eine Projektstudie für
dieUmnutzung der beidenGe-
bäude zu erstellen. Sie sieht vor,
die bestehenden Schulräume
und die Büroräume des Rekto-
rats grösstenteils in ihrer
Grundrissgestaltung zu belas-
sen.Die sanitärenAnlagenwer-
den saniert und eine entspre-
chende Einrichtung für den
Mittagstisch soll eingebautwer-
den. Die Gebäude werden
brandschutztechnisch an die
geltenden Vorschriften ange-
passt und die Haupteingänge
alsdann behindertengerecht
ausgebildet.

Arbeitensollen imAugust
aufgenommenwerden
DerZeitplan sieht vor, in einem
ersten Schritt ab August bis De-
zember2022dieUmnutzung im
Acher Ost und unmittelbar im
Anschluss jene im Acher Nord
zu realisieren.DieArbeiten zum
Fassadenunterhalt sollen mit
dem Beginn der Sommerferien
2023 starten.

DemAntragdesGemeinde-
rates sollte nichts im Wege ste-
hen.Die FinanzenderGemein-
de sind solide, wie das Budget
2022, das an der Versammlung
ebenfalls behandelt wird, zeigt.
Für das nächste Jahr wird mit

einem Gewinn von 550000
Franken gerechnet, trotz eines
Steuerrabatts von 3 Prozent-
punkten (bei einem Steuerfuss
von 60 Prozent). Weitere The-
men sind die Finanzstrategie
der Gemeinde 2022 bis 2026
unddieErneuerungdesKonzes-
sionsvertrages zwischen der

EinwohnergemeindeUnterägeri
und derWWZAG.

Die Parteien gehenmit dem
Gemeinderat einig: SP, Grüne
und FDP unterstützen die An-
träge desGemeinderates. «Das
Budget 2022 sowie der Steuer-
rabattwerdenbefürwortet. Ein-
zig die Position des Seesteges

wirft Fragen auf», schreibt al-
lerdings Matthias Buzzi, Präsi-
dent die Mitte. Dafür sei ein
Projektierungskredit von
150000 Franken eingeplant.
DieMittemöchte genauer wis-
sen,wie der aktuelle Planungs-
stand ist undobbereits einAus-
tausch mit den zuständigen
kantonalen Stellen, involvier-
ten Personen und Grundstück-
eigentümern stattgefunden
habe.

EineÄra
geht zuEnde
Gewichtiger alsdieordentlichen
Geschäfte dürfte aber wohl die
VerabschiedungvonGemeinde-
präsident Josef Ribary sein. Er
wird durch seine letzte Ver-
sammlung führen. 27 Jahre war
Josef Ribary imGemeinderat in
Unterägeri, 23 davon als
Gemeindepräsident. InderVor-
lage heisst es: «Mit seinem
Rücktritt per Ende Dezember
geht eine Ära zu Ende.»

Josef Ribary sei es als
Gemeindepräsident und Bau-
chef eingrossesAnliegengewe-
sen, die gemeindlichen Infra-
strukturen stetig zu erneuern
und zu verbessern.Nunkann er
seineÄramit einemletztenBau-
geschäft abschliessen.

Das neue Schulhaus Mitte ist fast fertig. Nun werden die Gebäude
AcherOst undNord saniert. Bild: StefanKaiser (Unterägeri, 8. Dezember 2021)

Wahl zweier
neuer Prorektoren
Menzingen An der Kantons-
schule Menzingen treten laut
MitteilungderDirektion fürBil-
dungundKulturRolandMühle-
mannundTimoGültigperEnde
des Schuljahrs als Prorektoren
zurück. Die Direktion für Bil-
dung und Kultur (DBK) besetzt
die Prorektoratsstellen zum
Schuljahresbeginn neu.

Der 32-jährige Johannes
Popp (Bild) istMasterofScience

in Physik sowie
Lehrer für Phy-
sik und Infor-
matik. Seit 2015
ist erLehrer auf
Gymnasialstu-
fe, seit 2016 an

der Kantonsschule Menzingen.
Hier unterrichtet er Physik und
Informatik als Hauptlehrer.
2020/21 übernahm Johannes
Popp befristet die Stellvertre-
tung als Prorektor.

Patric Matter, 47-jährig
(Bild), ist ausgebildeter Primar-

lehrer. Später
absolvierte er
das Turn- und
Sportstudium
ander ETHZü-
rich und ist dip-
lomierter Na-

turwissenschafter ETH. Matter
absolvierte Weiterbildungen in
SchulentwicklungundSchullei-
tung an der PH Luzern. Aktuell
ist er Prorektor amGymnasium
Immensee. (haz)

Weihnachtsprogramm
Sängerin Vivienne mit Pianistin Andrea
sorgen für Stimmung, 11.30, 14 und 15.30 Uhr

SA, 11.
DEZ.

Sonntagsverkauf, 10 bis 17 Uhr
chor zug, 11.30, 14 und 15.30 Uhr

SO, 19.
DEZ.

Sonntagsverkauf, 10 bis 17 Uhr
• Süsse Überraschung, 11 bis 17 Uhr (solange Vorrat)

• Märchenfee, 11.30, 13.30 und 15.30 Uhr
• Schneekugel mit Foto basteln, 13 bis 17 Uhr

SO, 12.
DEZ.

60 FACHGESCHÄFTE

MO BIS MI 9– 19 UHR
DO 9–20UHR
FR 9– 19 UHR
SA 9– 17 UHR
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PÄCKLI-TROPHY

11. November bis 24. Dezember
Täglich Preise gewinnen

Die beste Musik.

KEIN SONG
DOPPELT
AUCH NACHTS
VON 20
BIS 5 UHR

Eugen Birchler
Herzliche Gratulation zum

93. Geburtstag.
Bleib gesund und fit, damit Du noch
lange Deine Spaziergänge in der Stadt

und auf dem Zugerberg geniessen kannst.

Deine Familie
mit Gross- und Urgrosskindern luzernerzeitung.ch

Folgen Sie uns auf
Instagram und
entdecken Sie
faszinierende Bilder
unserer Fotografen.


